
Modische AuMIW.
Provinz Brandenburg.

Lichterfeld «. Unter dem Ver-
dacht der Brandstiftung wurde in
Lichterfelde der Ingenieur Helmut
Prestten verhaftet, in dessen Woh-
nung, Dahlemer Straße lla, «in
Brand ausbrach, der auch auf den
Dachstuhl d-S Hauses übersprang und
diesen vollständig zerstörte. Wie er-

mittelt wurde, hatte der Ingenieur
seinc Wohnungseinrichtung erst kürz-

lich mit. 36,000 Mari, weit über
ihren Wert, versichert.

Pennsylvanien. Einem Ein-
wohner des im Warthebruch belegenen

Ortes Pennsylvanien (Reg.-Bez.
Frankfurt a. O.)> wurde jetzt eine
Neujahrskarte überbracht, die am 31.
Dezember in einem Orte der Provinz
Sachsen aufgegeben« worden war. Die
Karte hat die Reise über den großen
Teich nach dem amerikanischen Penn-
sylvanien gemacht, ehe sie den Weg zu
dem richtigen Adressaten gefunden

hat.
Prenzlau. Bei einem Auto-

mobilunglück bei Prenzlau fanden die
Direktoren Noll und Berchhaus den

fassen, die Direktoren Heye und
Katzer leicht verletzt wurden. Ueber
die Ursache des Unfalls konnte man

sich zunächst kein klares Bild machen.
Ein Chausseewärter fand dann etwa
200 Meter von der Unfallstelle einen
Federbolzen. Die Untersuchung des
Automobils ergab, daß sich auf der
Fahrt der Bolzen der vorderen Feder
gelockert hatte und verloren gegangen
war. Infolgedessen brach die Feder
und das in voller Fahrt befindliche
Auto flog herum und schlug gegen
einen Baum.

Rathenow. Der Kreistag deS
Kreises Westhavelland hat einstimmig
beschlossen, sich mit einer Einlage von
350,000 Mark an einer zwischen dem
königl. preußischen Fiskus und den
drei Kreisen Westhavelland, Osthavel-
land und Ruppin zu begründenden

Gesellschaft m. b. H.. deren Zweck in
der Kultivierung und Besiedlung des
Havellandes und des Rhinluches so-
wie der angrenzenden Gebiete besteht,

Provinz Ostpreußen.
Königsberg. Eine Gedächt-

nistafel für Kleist wird der Goethe-
bund Königsberg an dem Hause Lö-
benichtsche Langgasse No. 12, in dem
Heinrich von Kleist in den Jahren
1805 bis 1807 gewohnt und einige
seiner hervorragendsten Werke ge-
schaffen hat, Ende Mai anbringen.
Die Ausführung hat der Bildhauer
der Königsberger Kunstakademie,

men. Sein Entwurf, der teils in
Stein, teils in Erz ausgeführt wer-
den soll, deutet einen griechischen
Tempelbau an, in dessen Mitte die,
eine Schlange erwürgende tragische
Muse steht. Eine Jnschrist darunter

1805?IM?,"

wurde der Gutsbesitzer Oskar So-

Inventar sind 40 Rindvieh, 23

F. M. Rau in der Poststraße. Saint-'

mutet.
Provinz Westpreußen.

Kram S k. Auf eine eigenartige

Sohn des Besitzers Johann Stolp-

tel in den Ofen zum Verbrennen zu
stecken. Die Schachtel muß einen
Srengstosf, vermutlich Pulver, ent-
halten haben, denn ihr Inhalt entlud
sich mit solcher Kraft, daß dem Kna-
ben Feuer aus dem Ofen in dos
Gesicht schlug und ihn schwer verletzte.

Provinz Pommern.
Stettin. Wegen Duldens von

Glücksspielen wurde der Restaurateur
Richard Rusch, in der Barnimstraße

Mark Geldstrafe verurteilt. ?Schwe-
rer Diebstahl wurde dem 22 Jahre
alten Arbeiter Otto Behnke von hier
in einer Verhandlung vor der sechsten
Strafkammer des Landgerichts zur
Last gelegt. Der Angeklagte ist in
der Nacht in den Keller einer Alt-
handlung in der Fuhrstraße eingestie-

deie Metallabfälle im Werte von 100

mer Straße zu verstecken. Sie wurden
von einem Wächter aufgefunden und
Behnke als der Dieb ermittelt. Das
Gericht verurteilte ihn zu 4 Monaten
Gesiingnis.

Kolberg. Unser früherer Bür-
germeister Kümmert ist im Alter von
79 Jahren gestorben. Joachim Küm-
mert war am 17. Dezember 1834 in
Wieste in der Altmark als Sohn ei-nes Küsters geboren. Nach Absolvie-
rung seiner Studien und verschiede-
nen Stationen als Referendar, Asses-sor, Hilfsrichter, wurde er 1868
Kriisrichter, später Kreisgerichtsrat in
Zanow und 1878, nachdem er sich in
dieser Stellung allgemeines Vertrau-
en und die persönliche Zuneigung der
Bevölkerung erworben hatte, zum
Bürgermeister in Kolberg gewählt.
Fast dreißig Jahre, bis zum 31. Juli
1907, stand er diesem Gemeinwesen
vor.

Provinz Schleswig-Holstein.
Oberlinnet. Zwei Töchker

des Maurers Raun in Oberlinnet
wurden von einem durchgehenden
Wagen überfahren. Die eine ist tot,
während die andere schwer verletzt
ist-

Rödding. In Rödding wurde
ein 20jähriger junger Mann durch
der Stelle getötet.

Wohlde. Der Arbeiter Peter

Besuch weilenden Bruder Johann
Tams aus Kiel im Streite erstochen.
Johann Tams kam dieser Tage nach
Wohlde. Es wurde den Tag über

getrunken und die Zecherei abends in
der Wohnung des Peter Tams fort-gesetzt. Wahrscheinlich über Erb-

haftet.
Provinz Schlesien.

Breslau. Hier spielte sich im
Hause Gräbschener Straße 82 ein
furchtbares Familicndrama ab. Der

Brand gesetzt. Als die Polizei und

Greisse n b e r g. In Schade-

und noch andere Verletzungen davon-
trug.

Hirschberg. Ein tätlicher Un-

entlies das dreijährige Söhnchen des
Mühlenbesitzers Arnold dem Dienst-
mädchen und geriet unter einen schwer

Stelle
der

gefunden wurde.
Provinz Posen.

rot o s chin. Eine Gedächtnis-

schästigte Arbeiterin Grill. Auf dem

in der Wohnung des Krcislnffenren-
danten Nohlosf verübt. T>!» Einbri-
cher durchsuchte alles, erbrach auch den

' Geld finden. Die Spur des Ei?bre-

cherS hat der Polizeihund bis zum
Bahnhof verfolgt.

Strelno. Niederg-brannt ist
mit Vorräten und Maschinen des
Grundbesitzers Tabaczynski.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Der Zapfer Willi

1890, stieg in August 1913 in die

Mark, zwei Trauringe und eine Da-
menuhr mit Kette, die er in Berlin
verkaufte. Den Angeklagten traf we-
gen schweren Diebstahls 6 Monate
Gefängnis.

Eilenburg. Erster Burgermei-
ster Dr. Belian hat die Leitung der
Stadt Eisenburg 10 Jahre inne.
Diese 10 Jahre sind für die Ent-
wickelung der Stadt von weittragen-
der Bedeutung. Wasserleitung, Ka-
nalisation, Schulen und das König-

bichenstein und Trotha.
Provinz Hannover.

Osnabrück. Der seinerzeit un-
ter dem Verdacht, Ende Dezember
1912 den Raubmord an der Frau
Rackers in Denekamp an der holländi-
schen Grenze, die in ihrem abgebrann-
ten Hause als verkohlte Leiche ausge-

Brand gesteckt.
Rössing. Diebe statteten der

fen, verursachten aber ein derartiges
Geräusch, daß die Geschäftsinhaber
erwachten und die Diebe verscheuch-
ten.

Walsrode. Neulich abends flog
plötzlich ein zu der Pul-
verfabrik in Bomsix gehöriges Trok-
kenhaus mit über 200 Zentnern Pul-
ver in die Luft. Die schweren eisernen

Arbeiter bereits ihre Arbeitsstätte

Provinz Westfalen.
Münster. Oberbürgermeister Dr.

Jungeblodt, der seit IL Jahren das
hiesige Gemeinwesen leitet und schon
vor 2>/2 Jahren Rücktrittsgedanken
hegte, beabsichtigt nunmehr, aus Ge-
sundheitsrücksichten in Kürze von sei-
nem Amt zurückzutreten und hat von
oiesem Entschluß den städtischen Kör-
perschaften bereits Mitteilung ge-
macht.

Bielefelo. Die Stadt Biele-
feld wird demnächst auf ihrem Rie-
selfeld Hühner- und Brutstallungen
anlegen, deren Produkte Eier und
Fleisch im städtischen Kranken-
hause Verwendung finden sollen.
Rektor des Rheinisch-Westfälischen Ze-mentsyndikats, hat der Sammlung
für Krebs- und Lupusstistung in
Münster 100,000 Mark überwiesen
und auch für künftig weitere Unter-
stützung in Aussicht gestellt. .Dies ist
die größte Einzelgabe aus Westfalen,
die zu der Krebs- und Luvusstiftung
erfolgt ist.

Castrop. Am 1. April feierte
auf der Zeche ?Erin" der Brückcn-
ausseher Hermann Wortmaon sein

eine silberne ?Kirdorf-Medaille" und
ein Gedenkblatt ?Glückauf".

' Rhcinprovinz.

Haan. Auf der Spur eines Ver-
drechens, das vor etwa 7 Jahren be-

t'ne den anderen, an dem Raudansall
beteiligt gewesen zu sein. Die Un-
tersuchung ist daraufhin wieder auf-

andauernd krank gewesen.
München - Gladbach. Hier

ist in Anwesenheit deS Oberpräsidcn-
ten Freiherrn v. Rheinbaben die neue

städtische Festhalle eingeweiht worden.
Der Bau enthält neben anveren Räu-

lands.

bersten und der 21 Jahre alte Wil-
helm Spahn, wollten im Hanal einen

Hund ertränken. Bon diesem Gange
sind sie nicht zurückgekehrt. Man
nimmt an, daß sie alle drei im Kanal

eines Nachbardorfes die Kleider sämt-

Provinz Hessen-Nassau.
Eschwege (Werra). Der seit dem

Jahre 1907 Vorsteher der Tele-

Oberpostdirektion in Minden (West-
falen) verletzt.

Frankfurt a. M. Hier ver-
suchte der Hausbursche Lötz im ersten
Stock des Restaurants ?Zum Hafer-

das Luise

war, wurde vor einiger Zeit entlas-sen. Er beschloß, sich deshalb an
seinem Vorgesetzten zu rächen. Bereits

auf der Bildfläche. Ohne ein Wort

, Mitteldeutsche Staaten.

chen Gymnasium wurde unter dem
Vorsitze deS Obirschulrats Dauber
die Reifeprüfung der Abiturienten ab-
gehalten. Sieben Pröflinge erhielten
das Zeugnis der Reife, zwei wurden
von der mündlichen Prüfung befreit.

Jena. In einer Gastwirtschaft

beiter erschossen und zwei weitere
schwer verletzt wurden. Die Orts-
einwohner halfen die Ausländer zu
haftet.

Schüsse auf seine Frau ab, von denen
einer die Brust und vier die beiden
Arme der Frau trafen. Mit schwe-
ren Verletzungen wurde sie ins Kran-

Täter stellte sich sofort der Polizei.
Seesen. Unter dem Verdachte

der Anstiftung zur Brandstiftung
wurden der Gastwirt Borchers aus
Bornhausen, serner der Maurer Ernst
Bieringer aus Seesen verhaftet. Er-
sterer wurde in das hiesige und Bie-
ringer in das AmtsgerichtsgefängniZ
Gandersheim eingeliefert.

Tann, zeigt ein Unfall, der einem hiesi-
gen Kaufmannslehrling zugestoßen ist.
Der junge Mann wollte im Keller
eine Gasflamme anzünden; dabei

Der Knecht Behrend
aus Bertlau berührte leichtsinniger-
weise die unter Strom gesetzte Lei-
tung der Ueberlandzentrale. Er
wurde dutch den Starkstrom auf der
Stelle getötet.

Sachsen.
Dresden. Ueber den Nachlaß

des aus dem Leben geschiedenen, in
Dresden, Strehlener Straße 20,

wohnhaft gewesenen Architekten Au-
gust Hugo Dammüller ist nunmehr
das Konkursverfahren wor-
den. Rechtsanwalt Franz Schuricht-
Dresden, Pillnitzer Straße 4, ist zum
Konkursverwalter ernannt worden.
Dammüller schied freiw'llig aus dem

Leben.
H errnhut. In die Stelle deS

ersten Predigers der Brüdergemeinde
in Herrnhut ist Direktor S. Reichel

gen Knabenanstalt, berufen worden,
nachdem Prediger Wunderling in
Lodz den an ihn ergangenen und be-
reits von ihm angenommenen Ruf in
dieses Amt wieder hatte rückgängig
machen müssen.

selbst angezündet zu haben, wurde im
benachbarten Breitenbach der Fabrik-
besitzer Kettmann in Untersuchungs-
haft genommen.

Radebeul. Für den Zweck
der Erbauung eines christlichen Ver-
einshauses auf dem durch Frl. von
Minckwitz vor Jahren schenlungsweise
überlassenen Bauplatz sind in diesen

Höhe von 1000 und 3000 Mark von

Hessen-Darmstadt.
Heßloch. Der 40jährige Wirt

Stephaa hat sich erschossen. Ein

langjähriges Leiden "soll den Unglück-
lichen in den Tod getrieben haben.

Viernheim. In seltener Kör-
per- und Geistesfrische vollendete
unser ältester Ortsbürger Martin
Baureis seinen 90. Geburtstag.
Dem hochbetagten Geburtstagskind

Zahl Glückwünsche dargebracht.
Wein he im. Die seit Tagen

vermißte Ehefrau Pflästerer ist im
Rhein bei Ibersheim als Leiche ge-
funden worden. Die Frau dürfte in-
folge nervösen Leidens in den Tod
gegangen sein.

Wöllstein. Kürzlich fanden sich
in hiesiger Gemeinde die sämtlichen
Turnvereine des 2. und 3. Bezirls
des Gaues, Untere Nahe, dem die
Vereine des südwestlichen Rheinhessens
angehören, zu einer gemeinsamen
Sitzung zusammen, um die Ver-
schmelzung der beiden Bezirk« zu voll-
ziehen und d«n neuen gemeinsamen
Vorstand zu bilden. Gewählt wurde
hierbei Turner Eberle - Wolfsheim
zum Bezirksvertreter, Fritfch-Siefers-
heim zum 1. Bezirksturnwart, Jakob
Machemer » Sprendlingen zum 2.
Turnwart und Mörsfelder-Wöllstein
zum Bezirktsfchriftwart. Das erste
Bezirksturnen wird am 7. Juni in
Welgesheim, das Zöglingsturnen am

6. September in Gau-Bickelheim ab-
gehalten.

Bayer«.
Aibling. Der Landwirtschaft-

liche Bezirksverein Aibling wählte an

Stelle des Brauereibesitzers Wild, der
die von ihm bestens geführten Bor-
standsgeschaäste wegen Arbeitsüber-
häufung niederlegte. RegierungSrat
Popp zum 1. Vorsitzenden.

Aschaffenburg. Zum Ge-
dächtnis der Thronbesteigung deS Kö-
nigs Ludwig 111. und der hundert-
jährigen Zugehörigkeit Aschaffenburgs
zu Bayern fand durch den Krieger-
und Veteranenverein Afchaffenburg-
Damm die feierliche Setzung einer
Königseiche statt. Der König sandteaus eine drahtlose Huldigung ein
herzliches Danttelegramm.

Bad Brückenau. Der Bür-
germeister und Posthalter Reinwald,

gestellt. So viel bis jetzt festgestellt

halbe Million Mark.
Württemberg.

Operation überführt werden mußte.
Riedlingen a. D. Beim Fäl-

len von verunglückte
der verheiratete Zaver Möllmann von
Betzenweiler. Der fallende Baum
brach ihm das Genick, was den sofor-
tigen Tod zur Folge hatte. Drei
junge Waiser trauern um den so jäh
aus dem Leben geschiedenen Vater.

Tübingen. ES wird hier mit
Freuden begrüßt, daß Herr O. Hoff-
mann zum Ochsen die bekannte Ka-
pelle Brauer aus Stuttgart engagiert
hat. Die Konzerte, die nun schon
zum 3. Male hier im Ochsen statt-
fanden, locken immer ein zahlreiches
Publikum aus allen Gefellschafts-

Weinsberg. Bei der Stadt-
schultheißenwahl wurde Ratschreiber
Strehle, txr Schwiegersohn des ver-
storbenen Stadtschultheißen Seusser-
held, mit 398 Stimmen zum Stadt-
vorstand gewählt. Sein Gegenkan-
didat erhielt 35 Stimmen.

Badrn. ,

Karlsruhe. Geh. Hofrat Dr.
Otto Lehmann kann auf 25 Jahn
seiner Wirksamkeit als ordentlicher
Professor der Physik an der Techni-
schen Hochschule zurückblicken. Der
Jubilar, der Nachfolger von Heinrich
Hertz an der Fridericiana, hat. seine
Erfindungen in zahlreichen Werten
niedergelegt. Das Hauptarbeitsgebie:
früherer Jahre war neben dem
dauernd gehegten Studium der Kri-

Ach karren. Im Alter von 72
Jahren starb Herr Altbürgermeister
Klemens Strittmatter. Der Verstor-
bene' hat für die Gemeinde viel Gutes
gewirkt, in deren Dienst er 26 Jahre
lang stand. Ebenso war er viele
Jahre Kirchenstiftungsrat und 25

der Musikkapelle.

Meister des 1. Bataillons unseres Jn-

Elsaß-Lothringcn.

Zabern. Von hier gingen einige
Knaben in den Wald, um Veilchen

Pistole bei sich und spielte damit.
Plötzlich krachte ein Schutz und die
Kugel draich dem 10jährigen Marcel

transportiert.
Zöbersdors. Hier verstarb

.'!uer der iintner seltener werdenden

und nach Italien mit, und
1859. Bei seiner Entlassung emp-

fing er im Jahre 1860 ein ehrendes
Zeugnis, auch wurde ihm die ?Me-
daille d'Jtalie" verliehen.

Mecklenburg.

Schwerin. Für ein neues Ju-
stizgebäude in Schwerin wurde in
Gegenwart des Großherzogs und der
Großherzogin, des Herzogs und der
Herzogin Johann Albrecht der Grund-
stein gelegt. Der Landtag bewilligte

für den Bau, für den Ministerial-

entworfen hat, 1,040,000 Mark. Der
Ausbau soll im Jahre 1915 beendet
werden, fodaß gehofft werden kann,
den Neubau im Jahr« 1916 der Be-
nutzung zu übergeben.

Oldenburg.
Patt bürg. Herm. Roden i»

Lensahn kaufte für 42,000 Mark die
Friedrich, Postsche Gastwirtschaft in
Pattburg an der Frösleer Straße.
Stewart Evers in Burgstaaken kaufte
für etwa 40,000 Mark die Tardelsche
Gastwirtschaft in Burgstaaken.

Freie Städte.
Hamburg. Im Februar trat

in Sachsen, namentlich in Chemnitz,

te er Schmucksachen von ganz erheb-
lichem Werte. Auf Grund der im
Fahndungsblatt gegebenen Beschrei-
bung des Täters ermittelte der Ober-
assistent Förster von der Hamburger
Polizeibehörde, daß der Gesuchte mit
einem angeblichen Rentner Kurt von
Künast identisch ist, von dem eine
Photographie vorhanden war. Man
übersandte diese nach Chemnitz, und
sämtliche Geschädigte erkannten in
ihm den Schwindler. Große Ent-
täuschung herrsch! unter den Fischern
der Elbdörfer, weil die seit Jahren
ausgebliebenen und jetzt erst wieder
eingetroffenen Sprotten, und He-ringsschwärme durch Sturm vertrie-
ben worden sind. Die Fangzeit hätte
sonst noch etwa drei Wochen gedauert
und den Fischern einen großen peku-
niären Nutzen gebracht.

Schweiz.
AI. Aschwanden von

Altdorf, der vor 23 Jahren nach
Amerika ausgewandert, wollte mit
seiner Familie in die Heimat zurück-
kehren, in der Hoffnung, seine Eltern
noch einmal zu sehen. Während der
Heimreise wurde sein Vater in Alt-
dorf ins bessere Jenseits abberufen
und die 14jährige Tochter Hildegard,
die sich außerordentlich freut«, ihre
Großeltern und das Heimatland ihrer
Eltern kennen zu lernen, erkrankte
während der Meerfahrt schwer und
mußt« bei der Ankunft in Basel in
ein Hospital verbracht werden, wo-
selbst sie ihrem Großvater im Tode
folgte.

Brig. Der 45 Jahre alte In-
Haber des Cafe Simlon in Brig,
Viktor Bissiger, Vater von fünf Kin-

Handhabung eines Revolvers. Da
die Waffe geladen war, ging plötzlich
ein Schuß los und traf Bissiger ins
Herz. Er war sofort tot.

Oesterreich-Ungarn.
Wien. In dem Haus« Währin-g-rstraße 100 betrieb der nnytproto-

kollierte Kaufmann Moritz Salzmann
einen Küchengeschirr- und Schnitt-
warenhandel; er wurde vor «iniger
Zeit insolvent. Seine sechzig Gläu-
biger mutmaßten, daß er zu ihrem
Nachteil sich des Kreditbetrugs schul-dig gemacht habe. Die durchgeführte
Amtshandlung hat diesen Verdacht
beträftigt. Das auf 9000 Kr. ge-
schätzte Warenlager SalzmannS war
gepfändet, Salzmann beschaffte sicheinen Strohmann, dieser erwarb das
gesamte Warenlager um 10,000 Kr.
und übertrug dann dasselbe an die
Gattin des Kreditors, resp, mit-
telbar an Salzmann selbst. Ueberdies
wurde ein Sparkasse-Einlagibuch auf
den Namen des Strohmannes ausge-
stellt, das mehr als 2000 Kr. enthielt.Das Defizit Salzmanns beziffert sich
auf ungefähr 40,000 Kr. Salzmann
wurde verhaftet uno dem Landesge-
richte eingeliefert. Dieser Tage
entzündeten sich an einem Seitenaltar
der Karlskirche künstliche Blumen an

einer neben ihnen stehenden Kerze.Das Feuer wurde sogleich gelöscht,
ohne daß nenneswerter Schaden an-
gerichtet worden wäre.

Brodek. Kürzlich wurde in der
landwirtschaftlichen Molkerei in Bro-
del bei Prerau die eiserne Kasse er-

brochen und um 800 bis 900 Kronen
beraubt. Als der Tat dringend ver-
dächtig wurde der 23jährige Mau-
rer Valentin Horak aus Kokor ver-
haftet und dem Gerichte eingeliefert.

Luxemburg.
Vefort. Kürzlich fand in der

Gastwirtschaft Vleser die Versteige-
rung des Ackergutes des Herrn Nik.
Dousemon-Conter aus Esch statt.
Dasselbe begreift ein schönes Wohn-
haus, im besten Zustande, mit Stal-
lung und Garten, gelegen zu Besor-
terhaide. nebst sechs Hektar Ackerland.
Das Anwesen erzielte einen Preis
oon 19,000 Franken, wurde dafür

nicht zugeschlagen. Das Ganz«
101 l für 25,000 Franken erhältlich

Im Ka^feekränzch^tt.

sieh?' neben ihm

Ar,».

aus?"
??Wer spricht denn vom Zahn??»

Der Doktor.""
AUS der Schule. Lehrer: ,

wissen, wer der Ruhestörer ist.

Deutlich.

»Sie wollen einen so hohen Be-

als Sicherheit?"
?Genügt Ihnen das Wort eines

Ehrenmannes?"
her!"

Zweideutig. (In einem
Zirkus werden als SKlußnummer
dressierte Schweine vorgeführt.)

Zirkus die dressierten Schweine'an-
sehen?

B.: Ja, ich gehe aber nicht so
früh hin die Schweine komm«!!
erst später!

Gewissenhaft.

Dam« (zum Burschen, der »in
Bukett überbringt): ?Zu bestellen ha-
ben Sie sonst nichts?"

Bursche: .Nein! Der Herr
Varo» hat nur gesagt, Trinkgeld soll
ich nicht annehmen, höchstens eine Zi-
garre oder einen Schnaps!"

?Willis Meinung. ?Willi",
sagte die Mutter, ?du bist ein nichts-
nutziger Junze. Da hast du eben
diese Schachtel mit Spielzeug kaput
gemacht, die sllns Dollars gekostet
hat. Fünf Dollars so herausgewor-
fen! Weißt du, was das bedeutet?
Sieh dort diese arme Frau an, die
den ganzen Tag in der Küche arbei-
tet! Die kriegt dafür nur einen Dol-
lar! Denke daran, wie schwer sie sich

ernst aus; dann erhellte sich sein Ge-
sicht, und er sagte: ?Mutter, ich denken
du solltest jener Frau mehr Geld ge-

Wurst wider Wurst.

Gast: ?Na, Resi, schlanker sind

geworden!"
Kellnerin: ?Bitte sehr, vor

fünfundzwanzig Jahren war ich noch

hen haben!"

Beweis. ?Die alten Baby-
lonier waren wohl sehr streitbare
Männer?"

Briese in Keilschrift.""

mal in den Schuppen und spalte dät
Hol» klein'"


